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Extrakt der fürst-liechtensteinischen Generalinstruktion für die durch die Untertanen von Vaduz und 
Schellenberg restituierten herrschaftlichen Güter. Extrakt Wien 1719 April 10, ÖStA, HHStA, RHR, 
Judicialia, Den. Rec. 564/5, Beilage 5,unfol. 
 
Nummero 5. Extract der generalinstruction vor gesambte des fürstenthumbs Lichtenstein 
beambte, etc., de dato Wienn, den 10. Aprilis 1719. 
Capitel XII., etc., von herrschaftlichen mayerhöffen.  
Etc., § IV. Nachdemahlen aber auch unßere unterthanen von dem gewesenen graffen Hannibal1 
zu Hohenembs2 und Vadutz3 ein der landesherrschaft zugehöriges grosses stuck buschholtzes in 
anno 1705 erkauffet und außgereüttet, die römisch kayserliche mayestät4 aber in dero an die 
unterthanen sub dato Wienn, den 13. Julii 1718, erlassenen mandato5 die resitution6 dießer gütter 
allergnädigst anbefohlen, so ist unßer ernstlicher befehl, daß unßere verwaltung selbiges alßo 
außgereüttetes grundstuck ohne einige weitere widerred an sich ziehen und dießem mayerhoff 
incorporiren solle. Dagegen wir jedoch denen käuffern nicht allein ihr, dem graffen Hannibal 
geschlossenes, gelt gegen ordentlicher quittung und cession ihres dessentwegen, laut besagen 
kayserlichem mandati wider obgedachten graffen Hannibal habenden regressus7, wider zu 
bezahlen gnädigst befehlen sondern auch, falls sie anderwärts einige plätze außstecken wollten, 
solches ihnen auff an unß geschehendes unterthänigstes suppliciren8 entweder in äußeren awen, 
stellböden und anderen aigenthümblichen öden plätzen auff einige jahr befindenden dingen nach 
gnädigst zu erlauben, resolvirt9 seyn, etc., etc. 

                                                           
1 Jakob Hannibal III. Friedrich Graf von Hohenems (7. März 1653–12. August 1730, Wien) war ein Sohn von Franz Wilhelm I. 
(1627–1662) und Eleonora Katharina, geb. Landgräfin von Fürstenberg, (gest. am 18. Februar 1670). Er war verh. mit Anna 
Ämilia Freiin von Schauenstein-Ehrenfels (1652–1734). Kinder: Hermann Ferdinand Bonaventura (1678, bald gest.), Ämilia 
Antonia Carolina (Charlotta) (1680–1752), Anna Maria (geb. 1680), verh. mit Johann Adam Freiherr von Behlen, Eleonora 
Katharina (getauft am 12. März 1682 in Schaan, bald gest.), Maria Franziska (geb. 1682, bald gest.), Maria Anna (geb. 1684, 
bald gest.), Franz Wilhelm Rudolf (1686–1756), Josef Leopold (1691, bald gest.), Bartholomaeus Ulrich (gest. 1692). Vgl. Joseph 
BERGMANN, Die Reichsgrafen von und zu Hohenembs in Vorarlberg. Dargestellt und beleuchtet in den Ereignissen ihrer Zeit, vom 
Jahre 1560 bis zu ihrem Erlöschen 1759. Mit Rücksicht auf die weiblichen Nachkommen beider Linien von 1759–1860, Wien 
1860, S. 112; Constant von WURZBACH, Biographisches Lexikon des Kaiserthums Österreich, Bd. 9, Hibler – Hysel, L. C. 
Zamarski, Wien 1863, S. 189; Johann Heinrich ZEDLER, Grosses vollständiges Universallexicon aller Wissenschaften und Künste, 
Bd. 13, Hi – Hz, Leipzig 1739, S. 526. 
2 Hohenems (A). 
3 Vaduz (FL). 
4 Karl VI. Franz Josef Wenzel Balthasar Johann Anton Ignaz aus dem Haus Habsburg (1. Oktober 1685–20. Oktober 1740) war 
von 1711 bis 1740 Kaiser des Heiligen Römischen Reichs, Erzherzog von Österreich sowie Souverän der übrigen habsburgischen 
Erblande. Als Karl III. (ungarisch III. Károly) war er König von Ungarn und Kroatien, als Karl II. (tschechisch Karel II.) König von 
Böhmen, als Karl III. (spanisch Carlos III.) designierter König von Spanien sowie durch den Frieden von Utrecht von 1713 bis 1720 als 
Karl III. (italienisch Carlo III.) auch König von Sardinien. Vgl. Max BRAUBACH, Karl VI. In: NDB 11 (1977), S. 211–218. 
5 Befehl. 
6 Rückgabe. 
7 Forderung. 
8 Ansuchen. 
9 herausgelöst. 
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